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Immobilien:

Telefon: 030 - 25 91 - 7 18 30 
Fax: 030 - 25 91 - 7 19 62
E-Mail: immobilien@welt.de
Internet: welt.de/immobilien

Von Norbert Schwaldt

Die Havel in Potsdam war
im Frühjahr noch nicht
eisfrei, als schon ein
kleiner Eisbrecher eine

noble Gesellschaft aufnahm. Es gibt
einen kleinen Imbiss und Sekt aus
dem Hause Prinz von Preussen.
Vom Wasser aus wird eine Ruinen-
landschaft – die alte Potsdamer
Speicherstadt – angesteuert, die
nun zu einer eleganten Wohnanlage
wird. In den nächsten Monaten
werden die ersten Eigentümer und
Mieter in die bis dahin 50 fertigen
Wohnungen einziehen. Investiert
hat hier Kundschaft, die in volatilen
Zeiten wirtschaftliche Sicherheit
sucht. Die Projektentwickler Theo-
dor Tantzen (54) und Franz-Fried-
rich Prinz von Preussen (65) prei-
sen Lage und Ausblick der künfti-
gen Wohnresidenzen. Ein Hoch-
glanzkatalog erzählt die Geschichte
der neuen Luxusdomizile, die nach
Staatsmännern und Architekten
aus der preußischen Zeit benannt
sind. Der Name der Gesellschaft
„Prinz von Preussen Grundbesitz
AG“. Prinz Franz-Friedrich ist ein
erfahrener Immobilienexperte,
Aufsichtsratsvorsitzender des Un-
ternehmens und – Urenkel des let-
zen deutschen Kaisers. Wenn das
nicht zieht.

Die 2002 gegründete Bonner Ge-
sellschaft hat im Rheinland und in
Potsdam bereits 175 Mio. Euro ver-
baut. Gegenwärtig sind bundesweit
Wohnprojekte im Volumen von 100
Mio. Euro in der Entwicklung. 1500
exklusive Wohnungen hat die Ge-
sellschaft insgesamt gebaut, ver-
marktet und verwaltet sie auch

nebst 1500 fremden Einheiten. „Wir
haben keine Probleme mit dem Ver-
kauf in Potsdam“, berichtet Vor-
standschef Tantzen. „Die Nachfra-
ge vor allem aus Westdeutschland
ist groß. Immerhin ist die Haupt-
stadt nahe und Potsdam eine pro-
sperierende Stadt mit Geschichte
und Flair.“ 

In der Speicherstadt unterhalb
des Brauhausberges und nahe dem
neuen Potsdamer Hauptbahnhof
hat die Prinz von Preussen ein gan-
zes historisches Gebäudeensemble
aufwendig restauriert und auch
neue Wohnhäuser errichtet, alle in
bester Lage. „Die denkmalge-
schützten Speichergebäude mit ih-
rer klassizistischen Architektur do-
minieren das ganze Ufer“,
schwärmt Franz-Friedrich von
Preussen. Immerhin trägen sie die
Handschrift von Karl-Friedrich
Schinkel und Ludwig Persius. 

Danach geht es mit dem Schiff zu
einem alten Heizwerk am gegen-
überliegenden Ufer. Hier entstehen
bis zum Jahr 2011 noch an die 85 Lu-
xus-Wohnungen im Alt- und 30 im
Neubau. Sie werden als „Résidence
au Rivage“ (Uferresidenz) offeriert,
natürlich mit Bootsanlegestellen.
Zuletzt hatte die Prinz von Preus-
sen Grundbesitz das Kaiserin-Au-
gusta-Stift am Neuen Garten, wo zu
DDR-Zeiten die Europa-Zentrale
des russischen Geheimdienstes
KGB untergebracht war, in eine res-
pektable Wohnresidenz verwan-
delt. Hier entstanden 48 Wohnun-
gen, die 2005 im Verkauf 2850 bis
3100 Euro je Quadratmeter erziel-
ten. Die Wertentwicklung ist
enorm. Heute läge der Quadratme-
terpreis bis zu 4000 Euro, sagt Tant-

zen. Zuvor wurden unter anderem
die frühere Kaserne der Garde-Ula-
nen an der Jägerallee und das Palais
Feuerbachstraße zu eleganten
Wohndomizilen umgewandelt. 

Potsdam ist nämlich als Wohnort
zunehmend begehrt. Im vergange-
nen Jahr sind die Kaltmieten nach
Erhebungen des Maklerverbandes
IVD immerhin um mehr als elf Pro-
zent gestiegen. Das war bundesweit
der schnellste Mietanstieg. Und die
Nachfrage ist ungebremst, denn bis
zum Jahr 2015 könnte die Bevölke-
rungszahl der Landeshauptstadt
Brandenburgs von 150 000 auf etwa
168 000 steigen und die der Haus-
halte dabei von 80 000 auf cirka
107 000, sagten die Prognosen.

„Potsdam ist sowohl bei Woh-
nungssuchenden als auch bei Inves-
toren kein Geheimtipp mehr“, be-
stätigt Günter Fischer vom Makler-
haus Engel & Völkers. Seit 2003 sei-
en die Transaktionen und Verkaufs-
volumina kontinuierlich gestiegen.
Diese Entwicklung wurde im zu-
rückliegenden Jahr zwar gestoppt,
als rund 150 Wohn- und Geschäfts-
häuser mit einem Volumen von ca.
200 Mio. Euro verkauft wurden.
„Bei geringer Neubautätigkeit und
gleichzeitig steigenden Haushalts-
zahlen sind jedoch nach wie vor gu-
te Renditen zu erwarten“, betont Fi-
scher. Zuzügler kämen längst nicht
mehr nur aus Berlin, sondern aus
der ganzen Welt. „Eigenkapitalstar-

ke Investoren mit einem langen An-
lagehorizont werden Potsdam wei-
ter im Blick haben. Auf Grund des
kleiner werdenden Angebots sind
Möglichkeiten, unsanierte Villen
mit attraktiver Architektur preis-
günstig zu erwerben und herzu-
richten, wesentlich beschränkter
als noch vor einigen Jahren“, räumt
der Makler ein.

Es gibt kaum noch bebaubare Flä-
chen, berichtet auch Preussen
Grundbesitz-Vorstand Tantzen. In
der weiteren Planung für Potsdam
hat er aktuell gerade mal zwei wei-
tere Projekte. Der Verkauf der neu-
en Wohnungen an der Havel kommt
jedenfalls gut voran, wie Tantzen
berichtet. Die Quadratmeterpreise

liegen zwischen 3500 und 4000 Eu-
ro. Alle Wohnungen müssen vor
Baubeginn verkauft sein, um die
steuerlichen Vorteile für die Sanie-
rung denkmalgeschützter Bauten
genießen zu können. Denn bei Erb-
schaften oder Schenkungen sind
nur 15 Prozent des Wertes der Woh-
nungen zu versteuern. Die Nachfra-
ge trägt die gestiegenen Preise und
da in Potsdam gegenwärtig wenig
gebaut wird, lassen sie sich auch
durchsetzen. Immobilien werden in
der Finanzkrise wieder als bestän-
dige Wertanlage angesehen. Und
exponierte Lagen mit Geschichte,
wie die letzten verfügbaren Immo-
bilien aus der Kaiserzeit, lassen so-
gar einen Zuschlag zu.

Wohnen im Denkmal
Die Einwohnerzahl Potsdams wächst.
Aus historischen Ensembles werden
attraktive Stadtquartiere

Im früheren Kaiserin-Augusta-Stift am Potsdamer Neuen Garten entstanden 48 geräumige Eigentumswohnungen mit moderner Ausstattung 
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VIDEOÜBERWACHUNG
Keine Kamera im Fahrstuhl
Vermieter dürfen im Aufzug des
Mietshauses nicht einfach vorbeu-
gend eine Überwachungskamera in-
stallieren. Das allgemeine Persön-
lichkeitsrecht der Mieter stehe dem
entgegen, erläutert der Deutsche An-
waltverein und beruft sich dabei auf
ein Urteil des Kammergerichts Ber-
lin. Eine solche Videoüberwachung
sei nur dann gerechtfertigt, wenn da-
mit erhebliche Beschädigungen oder
Verunreinigungen verhindert werden
könnten. In dem Fall war es in einer
größeren Wohnanlage wiederholt zu
Schäden durch Vandalismus und Ver-
unreinigungen gekommen. Mehr Si-
cherheitstechnik und Kontrollen ver-
besserten die Lage nicht. Deshalb
installierte die Vermieterin in den
Aufzügen Kameras. Da die Schäden
aber nicht in allen Häusern auftraten,
entschied das Gericht, dass eine Ge-
fahr in dem Haus des Klägers nicht
gegeben sei. (Az.: 8 U 83/08) 

MIETSHAUS
Blumenschmuck entfernt
Blumenliebhaber dürfen im Miets-
haus nicht nach eigenem Gutdünken
Flur, Tür und Garten schmücken, ur-
teilte das Amtsgericht Münster. Eine
Erdgeschoss-Mieterin in einem
Mehrfamilienhaus hatte in Flur und
Treppenaufgang etliche Dekorations-
gegenstände aufgestellt. Die Lam-
pen im Flur ersetzte sie durch schmü-
ckende Leuchtkörper. Im Gemein-
schaftsgarten stellte sie Töpfe mit
opulenten Blumenarrangements auf,
und vor ihre eigene Eingangstür legte
sie eine Fußmatte im Design der
US-amerikanischen Flagge. Bis auf
die Fußmatte musste die Frau alle
Verschönerungen wieder entfernen.
(Az.: 38 C 1858/08) dpa
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Anzeige

Außergewöhnliche Jugendstilwohnung,
Wfl. ca. 165 m2, € 595.000,–, ID-Nr. 1173767
Hamburg (D) · +49-(0)40-471 00 50

Architekturjuwel, End-60er-Denkmal, Wfl. ca.
450 m2, Grdst. ca. 4.500 m2, € 2,0 Mio., ID-Nr. 117523
Hamburg (D) · +49-(0)40-532 03 60

Stilv., hausgroße ETW in Bestlage von Bredeney,
Wfl. ca. 220 m2, € 630.000,–, ID-Nr. 1174114
Essen (D) · +49-(0)201-43 61 61 

Hervorr. sanierte Burg in Passau, exponierte Lage,
Wfl. ca. 900 m2, Grdst. ca. 3.870 m2, € 2,1 Mio.
Landshut (D) · +49-(0)871-276 92 10

Hist.Villa m. See- u. Schlossblick, Wfl. ca. 500 m2,
Grdst. ca. 6.103 m2, Preis a. Anfr., ID-Nr. 1185673
Tegernsee (D) · +49-(0)8022-70 41 80

Landhaus am Wilden Kaiser, Wfl. ca. 250 m2,
Grdst. ca. 1.137 m2, € 1,27 Mio., ID-Nr. W-007SNN
Kitzbühel (A) · +43-(0)5356-716 15

Ländl. Jugendstilvilla in Mecklenb. mit Seezu-
gang, Wfl. ca. 550 m2, € 970.000,–, ID-Nr. 1156335
Kühlungsborn (D) · +49-(0)38293-41 77 33

Philosophenviertel, exkl. 6 Zi.-Altbauwhg. in Best-
lage, Wfl. ca. 256 m2, € 690.000,–, ID-Nr. 850148
Hannover (D) · +49-(0)511-936 18 20

Villa in 1. Rheinlage, Rodenkirchen, Wfl. ca. 350 m2,
Grdst. ca. 2.060 m2, € 1,85 Mio., ID-Nr. 1067838
Köln (D) · +49-(0)221-29 94 50

Apt.Haus mit Weitblick, 6 FeWo., Wfl. ca. 280 m2, 
Grdst. ca. 600 m2, € 495.000,–, ID-Nr. W-0035GS
Seefeld (A) · +43-(0)5212-526 39

Der Villenbau des Star-Architekten Egon
Eiermann, einst gebaut für die Grafenfamilie
Hardenberg in Baden-Baden, zeugt von 
perfekter Baukunst. Vergangen sind seitdem
fast 50 Jahre – geblieben ist ein Juwel der
deutschen Architekturmoderne, das an Stil
und Eleganz nichts verloren hat. Als Bau-
meister der deutschen Nachkriegsarchitektur
verfolgte er seine Ideale mit einer solchen
Inbrunst, dass er nicht nur den Baukörper
samt Wohnhof und Terrasse mit Swimming-
pool entwarf, sondern das individuelle Inte-

rieur wie Möbel, Teppiche, Mosaike und
Fliesen gleich mit kreierte. Selbst die Rank-
bepflanzung an der filigranen Stahlkonstruk-
tion des Laubenganges war Teil seiner archi-
tektonischen Vision – das Grün sollte der
Villa, heute unter Denkmalschutz, die bau-
liche Härte nehmen. Er nannte sie auch den
Vermittler zwischen Baukörper und Natur.
Dieses Haus ist Kunst, die es zu schätzen gilt. 
Wfl./Nfl. ca. 800 m2, Grdst. ca. 6.371 m2, 
€ 5,0 Mio., ID-Nr. 1165042 
Baden-Baden (D) · +49-(0)7221-39 79 90

Zentrales Service-Telefon +49-(0)40-36 13 10 · www.engelvoelkers.com
info@engelvoelkers.com · Immobilienmakler

Lizenzvertrieb Wohnen Deutschland · Susanne Treude
Telefon +49-(0)40-36 13 12 31 · Lizenz@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com

Wir öffnen Ihnen die Tür
zur Selbstständigkeit!

Ostereier suchen auf eigenem Grund und Boden?
Wir helfen Ihnen dabei. Fröhliche Ostern!

Engel & Völkers ist einer der führenden Lizenzgeber für die Vermittlung
hochwertiger Wohnimmobilien. Weltweit sind wir mit über 330 Immo-
bilienshops in 27 Ländern vertreten und haben im Zuge unserer
Expansion weitere Lizenzen an folgenden Standorten zu vergeben:

Deutschland

International

Als selbstständiger Lizenzpartner mit eigenem Shop profitieren Sie auch als
Quereinsteiger von der starken Marke  Engel & Völkers, systematisierten
Marketing- und IT-Konzepten sowie umfassenden Weiterbildungsmöglich-
keiten in unserer hauseigenen Akademie. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

• Eutin/Plön
• Fulda
• Kaiserslautern
• Göppingen

• Göttingen
• Ingolstadt
• Landsbg. a. Lech
• Memmingen

• Passau
• Schweinfurt
• Straubing
• Weilimdorf

• Bamberg
• Bayreuth
• Biberach
• Ebersberg

• Den Haag
• Dubai
• Florenz

• Kopenhagen
• London
• Madrid

• Paris
• Vilamoura
• Wien

• Abu Dhabi
• Aix-en-Prov.
• Bozen
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